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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTC 1958 Herbornseelbach : TTF Oranien Frohnhausen 
Samstag, 28.01.2023, 16:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTC 1958 Herbornseelbach gegen 
die TTF Oranien Frohnhausen

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord entführten die Gäste der
TTF Oranien Frohnhausen in ihrem 14. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim TTC 1958 Herbornseelbach. Das letzte Match des Mannschaftskampfes
gewann das Schlussdoppel Gabriel / Gräf. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom TTC 1958 Herbornseelbach um die Nummer 1 Julian Gabriel
nun 12 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Mit nur einem Satzverlust gingen Gabriel / Gräf gegen
Kegel / Köster durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei der nachfolgenden Vier-
Satz-Niederlage gegen Habicht / Scheld hatten Schmidt / Gräf nur im ersten Satz eine Chance. Zwar
brachten Grove / Koch Seel / Maier phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Seel /
Maier mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam
Julian Gabriel beim 3:0 von Axel Kegel. Beim anschließenden 0:3 gegen Nils Habicht fand dagegen
Torsten Schmidt von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Zwischenzeitlich musste Oliver Seel zwar einen Satz abgeben, fuhr
sein Spiel gegen Paul Jeremy Grove, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt
werden konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. In toller Verfassung präsentierte sich Jonas Gräf im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Kevin Köster. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nur einen Satz verlor hingegen
Karsten Maier beim 11:8, 12:14, 14:12, 11:9 gegen Michael Koch und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Einen Zähler für
die Mannschaft verpasste Holger Gräf bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Manuel
Schneider. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTC 1958 Herbornseelbach und der
TTF Oranien Frohnhausen in die Box. Wenige Chancen hatte Julian Gabriel beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Nils Habicht, so dass Habicht seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Es war ein langes Spiel, bis Torsten Schmidt seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Axel
Kegel quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches
auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nicht ganz mithalten konnte
Oliver Seel, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Kevin Köster, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Der neue Zwischenstand war 5:7. Nur einen Satz verlor dagegen Jonas Gräf bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Paul Jeremy Grove und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Nur einen Satz verlor Karsten Maier beim 11:7, 11:9, 12:14, 12:10 gegen Manuel
Schneider und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Das folgende Einzel zwischen Holger Gräf und Michael Koch endete mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Genügend spielerische Mittel
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hatten daraufhin Gabriel / Gräf wiederum letztlich an der Hand, um sich gegen Habicht / Scheld
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner
Sieg. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC 1958 Herbornseelbach tritt dabei geben TUS 05 Dehrn an,
während es die TTF Oranien Frohnhausen mit dem TTC Offheim 1949 II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC 1958 Herbornseelbach

Doppel: Gabriel / Gräf 2:0, Schmidt / Gräf 0:1, Seel / Maier 1:0 
Einzel: J. Gabriel 1:1, T. Schmidt 0:2, O. Seel 1:1, J. Gräf 1:1, K. Maier 2:0, H. Gräf 0:2 

 TTF Oranien Frohnhausen
Doppel: Habicht / Scheld 1:1, Kegel / Köster 0:1, Grove / Koch 0:1 
Einzel: N. Habicht 2:0, A. Kegel 1:1, K. Köster 2:0, P. Grove 0:2, M. Schneider 1:1, M. Koch 1:1


